














































Liebe Frau Schmitz-Jauernik,

wir als Elternschaft, möchten uns bei Ihnen herzlich bedanken. Sie haben die 

schwierige Aufgabe übernommen, unsere Kinder in einen neuen Lebensabschnitt zu 

begleiten und zu formen.

Fast drei Jahre haben Sie unseren Kindern vermittelt, daß Schule und Lernen auch 

Freude bereiten kann. Täglich haben Sie sich der Aufgabe gestellt den Kindern 

Disziplin, Wissbegier und soziales Verhalten zu vermitteln.

Ihre Nerven waren stabil genug, auch manchmal einen nicht geringen Geräuschpegel zu 

verkraften, präpubertäre Ausbrüche mit der geforderten Ruhe zu bewältigen, Tränen 

zu trocknen und noch so viele andere Dinge mehr. Auch waren Ihre Nerven stabil 

genug, um uns Eltern zu ertragen, die wir doch - ebenso wie unsere Kinder - teilweise 

Neuland betraten.

Für ihre Unterstützung auf dem Weg ins Leben, werden wir - die Kinder und Eltern - 

stets dankbar sein.

Wir wünschen Ihnen für die Zukunft alles erdenklich Gute und dass noch viele Kinder 

den Vorteil haben dürfen von Ihnen gefördert zu werden.

Vielen lieben Dank!






